
Begründung 
 
 
 
 
 
zum Bebauungsplan Lünen Nr. 177 „ehemaliger jüdischer Friedhof“. 
 
 
Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Lünen, Flur 6 und wird begrenzt: 
 
• im Süden von den Südgrenzen der Flurstücke 7, 8, 9, 398, 436, 116 und 113 
• im Osten von den Ostgrenzen der Flurstücke 113, 114 und 396 sowie dessen Verlängerung 
• im Norden von den Nordgrenzen der Flurstücke 396 und 14 sowie dessen Verlängerungen 
• im Westen von der Westgrenze des Flurstückes 7. 
 
1. Bestehende Darstellungen und Festsetzungen 
 
Im wirksamen Flächennutzungsplan von 1979 –Fortschreibungsstand August 1998  ist das Plan
gebiet als gemischte Baufläche dargestellt. 
Der Bereich westlich der Goethestraße liegt innerhalb des rechtskräftigen Bebauungsplanes Lü
nen Nr. 129 „Kirchhofstraße“. Dieser Bebauungsplan in Textform setzt das Gebiet als Mischge
biet gemäß § 6 der Baunutzungsverordnung in der Fassung vom 15.9.1977 fest. Zielsetzung war 
der Ausschluss von Spielhallen. Weitere Festsetzungen wurden nicht getroffen. Das bestehende 
Planungsrecht wird bei Rechtskraft dieses Planes ersetzt. Der restliche Planbereich liegt nach der 
Satzung der Stadt Lünen innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils gemäß § 34 
BauGB. 
 
2. Planungsziele und Maßnahmen 
 
Der Planbereich um die Einmündung der Goethe  in die Münsterstraße ist heute noch von der 
historischen Situation geprägt, als die Goethestraße hinter ( nördlich ) der Friedhofsfläche nach 
Westen abbog um dann im spitzen Winkel auf die Münsterstraße zu treffen. Erst später ist die 
Goethestraße gradlinig mit der Münsterstraße verbunden worden, womit die Friedhofsfläche 
geteilt wurde. An der Stellung einiger Gebäude ist der frühere Straßenverlauf noch ablesbar, der 
zur baulichen Aufweitung des Bereiches nach Norden führte. Die insgesamt schwache Bausub
stanz hat allerdings keine ausgeprägten Platzkonturen entstehen lassen. Hier ist z.B. die ehema
lige Tankstelle und Werkstatt (jetzt Autohandel) zu nennen, die mit ihrer Eingeschossigkeit eine 
Unternutzung des Grundstücks darstellt und deren Baumasse keine Platzwand bilden kann. Be
sonders nach der künstlerischen Aufwertung des ehemaligen jüdischen Friedhofes an der Müns
terstraße, lässt das Umfeld städtebauliche Defizite erkennen. 
 
Die Planung soll zur Ausbildung ausgeprägter Konturen dieses öffentlichen Stadtraumes führen. 
Die  im Ansatz noch vorhandene  kleine, dreieckige Grünfläche ( der Rest des ehemaligen jüdi
schen Friedhofes ) soll erhalten bleiben ( bzw. wieder hergestellt werden ) und so dem Stadt
raum an der Münsterstraße zugute kommen. Die vorhandene Bebauung und die heutigen Nut
zungen ( z.B. Autohandel ) genießen Bestandsschutz.  
 
Das Plangebiet wird entsprechend seiner Nutzung als Mischgebiet festgesetzt. Entsprechend der 
Zielsetzung des bestehenden Bebauungsplanes in Textform werden auch hier die allgemein und 
als Ausnahme möglichen Vergnügungsstätten ausgeschlossen. Dem möglichen Nachzug von z.B. 
Spielhallen in frei werdende Läden und eine dadurch mögliche Bildung einseitiger Strukturen, 
welche zu einer Beeinträchtigung der angrenzenden Wohngebiete führen könnte, soll damit 
entgegen gewirkt werden.  
Durch die festgesetzten Baugrenzen, Baulinien und die tlw. zwingende Dreigeschossigkeit wird 
eine Raumbildung, welche die früheren Friedhofskonturen erkennen lässt, ermöglicht.  
 
 



3. Immissionsschutz 
 
Auf die im Plangebiet befindliche Bebauung können Lärmbelastungen durch die Bahnlinie Lü
nen  Münster sowie durch die Münsterstraße einwirken. Da der westliche Bereich bereits im text
lichen Bebauungsplan als Mischgebiet festgesetzt ist und keine neue Bebauung ermöglicht wird, 
die nicht bereits gemäß § 34 BauGB erfolgen könnte, sind keine weiteren Maßnahmen erforder
lich. 
 
4. Altlasten 
 
Das Grundstück auf dem sich heute der Autohandel befindet, wird seit 92 Jahren gewerblich 
genutzt. Ursprünglich wurde eine Schmiede errichtet, welche später als Kfz  und Lkw  Werkstatt 
umgenutzt und 1957 um eine Tankstelle mit Pflegehalle erweitert wurde. Der Tankstellenbetrieb 
wurde 1975 eingestellt und zwei vorhandene unterirdische Lagerbehälter wurden ausgebaut. Im 
Falle einer zukünftigen baulichen Änderung sind rechtzeitig mit der zuständigen Behörde des 
Kreises Unna, Fachbereich Natur und Umwelt, Sachgebiet Bodenschutz und Altlasten, eventuell 
erforderlich werdende Maßnahmen abzustimmen. 
 
5. Ausgleich 
 
Bei dem Plangebiet handelt es sich um einen bebauten Bereich. Ergänzende Bebauung kann 
bereits jetzt gemäß § 34 BauGB erfolgen. Neue Eingriffe in Natur und Landschaft werden durch 
diesen Bebauungsplan nicht ermöglicht, so dass keine Ausgleichsmaßnahmen erforderlich sind.  
 
6. Beteiligung der Bürger an der Bauleitplanung 
 
Der Vorentwurf zum Bebauungsplan lag in der Zeit vom 25.5.1999 bis einschließlich 16.6.1999 im 
Rathaus der Stadt Lünen zur Einsichtnahme und Erörterung, nach vorheriger amtlicher Be
kanntmachung in der örtlichen Tagespresse, öffentlich aus. Anregungen wurden nicht vorge
bracht.  
 
 
 
 
 
Lünen, 13.11.2000 
 
 
Fachbereich 
Planen, Bauen, Umwelt und Verkehr  Stadtplanung 
 
 
 
 
Host  Zimmermann 
Fachbereichsleiter 
 
 


	Begründung
	zum Bebauungsplan Lünen Nr. 177 „ehemaliger jüdischer Friedh
	3. Immissionsschutz
	4. Altlasten
	5. Ausgleich
	6. Beteiligung der Bürger an der Bauleitplanung



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


